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Zum 3. Graurheindorfer Bachfest vom 24. bis zum 
26. August bieten der Ortsausschuss Graurheindorf 
und die ortsansässigen Vereine den Besuchern ein 
besonders attraktives Programm. 

Zum 888-jährigen Jubiläum sind wir gespannt auf 
ein besonderes Highlight, das Hunnenlager auf der 
„Martinswiese“ (lesen Sie dazu Seite 18). Das Fa-
milien-Programm am Sonntag bietet Attraktionen für 
jedes Alter. Wie in den letzten Jahren werden auch 
dieses Mal viele Angebote für Kinder kostenfrei sein. 
Beim gleichzeitig stattfindenden Stiftungsfest des 
Wassersportvereins Blau-Weiß Bonn paddeln beim 
Elefantenrennen traditionell ca. 30 Teams bunt kos-
tümiert um die Wette.

Die beliebte historische Bilderausstellung „Grau-
rheindorf damals“ zeigt in diesem Jahr 888 Bilder als 
Nonstop-Diavorführung. Lassen Sie sich bei Kaffee 
und Kuchen zurückversetzen in das Graurheindorf 
des vergangenen Jahrhunderts. 
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Jugendzentrum 
„JuZe Auerberg“ eröffnet 

Mit seinen faltbaren, bunten Sichtblenden sieht es 
modern aus, das in relativ kurzer Bauzeit erstellte 
neue Gebäude auf dem Bürgerplatz zwischen der 
Kopenhagener Straße und der Stockholmer Straße. 
Nach fast 20 Jahren Jugendarbeit in provisorischen 
Containern steht dort jetzt das neue Jugendzentrum 
mit integriertem Spielplatz. 

Im Beisein vieler Kinder und Jugendlicher sowie Ver-
treterinnen und Vertreter aus Verwaltung, Politik und 
den örtlichen Vereinen und Institutionen eröffneten 
am 24. Mai 2019 der Bonner OB Ashok Sridharan 
und die Bezirksbürgermeisterin Brigitta Poppe-Rei-
ners das neue Jugendzentrum „JuZe Auerberg“. 

Lesen Sie weiter auf Seite 4

BACHFEST im Jubiläumsjahr - Buntes Programm für Groß und Klein

Zum krönenden Abschluss schließt das verlängerte 
Wochenende mit dem „Gebrannten“ und Musik unter 
freiem Himmel ab. 

Der genaue Zeitplan wird im Juli auf der Internetseite 
www.bonn-graurheindorf.de und in den Schaukästen 
veröffentlicht. Wir freuen uns auf EUCH!

Gudrun Höck, Ortsausschuss Graurheindorf

GEBRANNTER +++ STIFTUNGSFEST +++ HUNNENLAGER +++ ELEFANTENRENNEN +++ 
ENTENRENNEN +++ TAG DER OFFENEN TÜR DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR RHEINDORF +++ 

KASPERLETHEATER, LIVE-MUSIK +++ MÄRCHENERZÄHLERIN +++ HÜPFBURG +++ BÄLLEBAD +++ 
LASERGEWEHR-SCHIEßSTAND +++ BILDERAUSSTELLUNG „GRAURHEINDORF DAMALS“

In fröhlichen Farben präsentiert sich das neue Jugend-
zentrum auf dem Bürgerplatz neben der Bernhardschule
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Der Hauptausschuss der Stadt Bonn hat im Mai 
grünes Licht für die weitere Modernisierung des 
Sportparks Nord mit einem Kostenvolumen von 
insgesamt ca. 3,25 Millionen Euro gegeben. Den 
Maßnahmenkatalog hatte der Leiter des Sport- und 
Bäderamtes, Stefan Günther, bereits dem Ortsaus-
schuss Auerberg in seiner März-Sitzung im Einzel-
nen vorgestellt.

Danach wird nach dem bereits erfolgten Umbau 
des mittleren Fußballplatzes auch der Tennenplatz  
(Platz 1) zu einem weiteren Kunstrasenspielfeld um-
gebaut. Die Nutzungszeiten für den neuen Kunstra-
senplatz sollen an den Bonner SC zu vergeben 
werden, der ihn als Trainingsplatz für seine Regional-
ligamannschaft und als Spielstätte für die Bundesli-
ga- und andere Auswahljugendmannschaften nutzen 
will. Die dadurch an anderen Bonner Sportstätten frei 
werdenden Zeiten des BSC können an andere Verei-
ne vergeben werden.

Von besonderer Bedeutung für Kinder und Jugend-
liche ist die vorgesehene Einrichtung eines Klein-
spielfelds und eines Basketballplatzes. Dazu erklärte 
Amtsleiter Stefan Günther gegenüber „Dat Blättche“: 
„Mit dem Kleinspielfeld und der Basketballanlage 
wollen wir insbesondere für die Kinder und Jugendli-
chen, die keinem Sportverein angehören, eine öffent-
lich zugängliche Sport- und Bewegungsmöglichkeit 
schaffen. Damit beginnen wir als Sportverwaltung, 

Modernisierung des Sportparks Nord wird fortgesetzt
die im Integrierten Entwicklungskonzept für Auerberg 
vorgesehene Maßnahme „Sportangebote für Kinder 
und Jugendliche bedarfsgerecht ausbauen“ umzu-
setzen.“

Zudem ist geplant, weitere Flächen für vereinsunge-
bundene sportliche Aktivitäten zu nutzen. Deshalb 
sollen unter Beteiligung des Quartiersmanagements 
Workshops mit den potenziellen Nutzerinnen und 
Nutzern des Sportparks stattfinden. 

Ein weiterer Schwerpunkt der Maßnahmen ist die 
Sanierung des Parkplatzes am Sportpark Nord. Im-
mer wieder entstehen Schäden an der Oberfläche, 
unter anderem weil dort fremde Lkw und Transporter 
abgestellt, Baumaterialien und Maschinen gelagert 
werden oder Müll entsorgt wird. Der Platz soll eine 
Beleuchtung und eine Zufahrtsperre erhalten, um 
dieser illegalen Nutzung vorzubeugen.

„Der Sportpark Nord mit seinen vielseitigen Sport- 
und Bewegungsmöglichkeiten hat eine hohe Bedeu-
tung für den Stadtteil Auerberg. Mit der Sanierung 
des Parkplatzes wollen wir das Erscheinungsbild der 
gesamten Sportanlage verbessern“, so Stefan Gün-
ther.					          Joachim Rott
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• angstfreie Kinderbehandlung
• unsichtbare Kieferorthopädie für Kinder und 

Erwachsene 
• Kariesbehandlung ohne Bohren
• Implantologie
• moderne Zahnheilkunde auf höchstem 

Niveau 
• mehr als 25 Jahren Erfahrung

 für Ihr schönstes Lächeln!

Römerstr. 367
53117 Bonn

0228-670438
www.zahnheilkunde-schoofs.de
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Nach der umfassenden Sanierung des in den 
1970er Jahren gebauten Wohnheims wird das 
Auerberger Studierendenwohnheim Pariser Stra-
ße 54 am Mittwoch, 16. Oktober 2019, ab 16:00 
Uhr offiziell eingeweiht. Zusammen mit Gästen, 
Studierenden und der Nachbarschaft wird das 
Ereignis im Rahmen des 100-jährigen Jubiläums 
des Studierendenwerks Bonn, des Wohnheimträ-
gers, gefeiert.

Das Studierendenwerk geht davon aus, dass nach 
Abschluss der Arbeiten für die Innenausstattung 
und das Außengelände (außer Tiefgarage) ab 

Einweihung des sanierten Studentenwohnheims Pariser Straße
1. August  ggf. 1. September mit der Vermietung 
der 320 Appartments begonnen werden kann.

Weitere Informationen:
https://www.studierendenwerk-bonn.de/wohnen/
unsere-wohnheime/wohnheim/pariser-strasse-
54-53117-bonn/

Joachim Rott

Das Studierendenwerk Bonn
„Das Studierendenwerk Bonn ist mit rund 400 Be-
schäftigten an den Standorten Bonn, Sankt Au-
gustin und Rheinbach Dienstleister für mehr als 
45.000 Studierende im Hochschulraum Bonn/
Rhein-Sieg. 

Bereits im September 1919 gegründet, ist es das 
älteste in Deutschland. Es betreibt die soziale 
Infrastruktur: fünf Mensen und zehn Cafés, 34 
Wohnanlagen mit insgesamt 3.620 Plätzen und 
fünf Kindertageseinrichtungen. Des Weiteren ist 
es für die Vergabe von BAföG zuständig und bie-
tet psychologische Beratung an.“

Robert Anders, Studierendenwerk Bonn

Ernst-Robert-Curtius-Str. 33
53117 Bonn
Gewerbepark Buschdorf

www.kaschub.de

Wie in jedem Jahr am ersten Sonntag im Novem-
ber findet am 3. November 2019, 15.00 Uhr, am 
Ehrenmal an der Bernhardkirche eine ökumenische 
Kerzenandacht statt. Die Besucher werden gebeten, 
eine Grabkerze mitzubringen. Das Ehrenmal an der  
St. Bernhard-Kirche wurde 2001 zum Gedenken an 
die durch den 2. Weltkrieg und Kriegseinwirkungen 
umgekommenen Auerberger Bürgerinnen und Bür-
ger eingeweiht.

Siedlergemeinschaft Auerberg

Ökumenische Kerzenandacht
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Neben den Räumlichkeiten und Angeboten für Kinder und 
Jugendliche hat nun auch das für Auerberg eingesetzte 
Quartiersmanagement im neuen Jugendzentrum seine 
feste Adresse mit Büro und Besprechungsraum bezogen. 
Um zu erfahren, wie dieses neue Haus von den kleinen 
und großen Auerberger Bürgerinnen und Bürgern genutzt 
werden kann, sprachen wir mit Martin Eder, dem Leiter 
des Auerberger Quartiermanagements. 

Auf welche Angebote können sich vor allem die Kin-
der und Jugendlichen in den nächsten Wochen freu-
en und wie sieht die Abstimmung zwischen der Ju-
gendbetreuung und dem Quartiersmanagement aus?

Martin Eder: Das Jugendzentrum wird von Werner Her-
garten und 2 Betreuerinnen betreut, von der eine aller-
dings schwanger ist. Deshalb muss sich die Jugendarbeit 
personell neu aufstellen. Außerdem ist urlaubsbedingt 
das Jugendzentrum bis zum 26. Juni 2019 geschlossen. 
Einen Einblick in die zukünftige Arbeit der Jugendbetreu-
ung haben wir noch nicht, sodass eine Abstimmung also 
erst danach stattfinden kann und wird, weil wir uns sowohl 
mit der städtischen Jugendbetreuung als auch in Koope-
ration mit bestehenden Einrichtungen eine enge Zusam-
menarbeit vorstellen.

Jugendzentrum „JuZe Auerberg“ eröffnet
Unabhängig von einer sinnvollen Zusammenarbeit 
mit der Jugendbetreuung hat das Quartiersmanage-
ment vielfältige andere Aufgaben für den Stadtteil 
Auerberg zu initiieren, die auch die erwachsenen 
Bürgerinnen und Bürger ansprechen sollen.

Martin Eder:  Ja, das ist richtig. Wir verstehen uns auch 
als Vermittler von Angeboten Dritter, wie z.B. aktuell dem 
Projekt „1000 grüne Inseln“ vom Wissenschaftsladen 
Bonn. Das sind als Sitzgruppen gestaltete Inseln aus 
Holz mit rankenden Pflanzen, duftenden Kräutern und 
blühenden Stauden, die im öffentlichen Raum aufgestellt 
werden sollen. Für Auerberg sehe ich die Möglichkeit, 
damit u.a. die Auerberg Mitte etwas grüner und lebendi-
ger zu gestalten. So wie hier werden wir situativ auf Pro-
jektideen und Vorschläge von außen eingehen, wollen 
aber natürlich und vor allem eigene Ideen und Angebote 
kreieren und organisieren.

Von den statistisch 62 Bezirken Bonns wurden in 
einem Auswahlverfahren 6 für die Einrichtung ei-
nes Quartiersmanagements bestimmt. Dazu gehört 
wegen der hohen baulichen Verdichtung und des 
damit verbundenen Einwohnersprungs auch Auer-
berg. Ihre zentrale Aufgabe ist es, die in Auerberg 

Malmanufaktur
BONN

Wir bringen Farbe in Ihr Leben!

IHR MALER-MEISTERBETRIEB DER SKM-AUFBRUCH GGMBH

WWW.MALMANUFAKTUR-BONN.DE

0228/98511-50 Kölnstraße 367 | 53117 Bonn
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duellen Vorhaben zur Verfügung. Entsprechende Nut-
zungsanfragen können an das Quartiersbüro gerichtet 
werden. 

Und in Bezug auf das gewünschte Begegnungszentrum 
haben wir als Grundlage für einen Expertenworkshop 
der Stadt, zu dem ja auch Vertreter des Ortsausschus-
ses Auerberg eingeladen sind, eine Befragung durchge-
führt, die das Missverhältnis zwischen den bestehenden 
Räumlichkeiten und der notwendigen Nutzung ermitteln 
soll.

Die Fragen stellte Martin Riedel

lebenden unterschiedlichen Bevölkerungsgruppen 
zusammenzuführen. Mit welchen Maßnahmen und 
Angeboten wollen Sie dies erreichen? 

Martin Eder:  Sie haben Recht. Einige leben schon 
seit vielen Jahrzehnten in Auerberg, in den letzten 2 
bis 3 Jahrzehnten sind aber viel mehr Neubürgerinnen 
und Neubürger hinzugezogen. Außerdem besteht mit  
ca. 44 % ein hoher Anteil an Menschen mit Migrations-
hintergrund. Nach dem Motto: „Man muss sich treffen, 
um sich zu verstehen“ wollen wir Gesprächsrunden ein-
führen, um ein Kennenlernen zu ermöglichen. Ich könn-
te mir z.B. die vielleicht sogar regelmäßige Einrichtung 
eines Begegnungscafés vorstellen. Für diese Begeg-
nungsmöglichkeiten wollen wir auch die jetzt bestehen-
den neuen Räumlichkeiten im Jugendzentrum nutzen.

Begegnungsmöglichkeiten für alle in Auerberg le-
benden kleinen und großen Menschen zu schaf-
fen spricht auch für den Bau eines Begegnungs- 
zentrums. Sie sind vor einigen Tagen mit einer Abfra-
ge an die Vereine herangetreten, um für eine Mach-
barkeitsstudie der Stadt einen genaueren Bedarf zu 
ermitteln. Wie sieht hierzu der weitere inhaltliche 
und zeitliche Fahrplan aus?

Martin Eder:  Zunächst einmal stehen mit unserem 
Quartiersbüro und dem Multifunktionsraum des JuZe al-
len Bürgerinnen und Bürgern sowie den Vereinen und 
Organisationen räumliche Möglichkeiten für ihre indivi-

Über die Eröffnung des JuZe freuen sich Martin Eder 
(Quartiersmanagement Auerberg), Lotte Mamedi (Ju-
gendzentrum), Anna Lena Willems (QM Auerberg) und 
Werner Hergarten (Jugendzentrum) (v.l.n.r)

Mit dem neuen Schaukasten am Kreisel in der Werft-
straße gibt es jetzt neben dem Schaukasten an der 
Bachbrücke eine zweite Stelle, an der die Vereine 
und der Ortsausschuss über Aktivitäten und Ver-
anstaltungen in und um Graurheindorf informieren 
können. Möglich wurde dies durch die großzügige 
finanzielle Unterstützung der Volksbank. Wir danken 
insbesondere der Filialleiterin Bettina Dahm für die 
langjährige Förderung lokaler Projekte. 

Auch Sie möchten etwas in einem der beiden Schau-
kästen aushängen? Dann senden Sie Ihren Flyer per 
Email (möglichst im PDF-Format) an oa@bonn-grau-
rheindorf.de oder per Post an Gudrun Höck, An der 
Rheindorfer Burg 81, 53117 Bonn.

Gudrun Höck, OA Graurheindorf

Neuer Schaukasten für Grau-
rheindorf in der Werftstraße
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Nach erfolgreichem Umzug des Quartiersbüros und 
der feierlichen Eröffnung mit dem Oberbürgermeister 
im Mai hat das Quartiersmanagement seine regulä-
re Arbeit im neuen „Quartiers- und Jugendzentrum“ 
wieder aufgenommen. Alle Interessierten erreichen 
das Büro montags, mittwochs und donnerstags in 
der Stockholmer Str. 23, info@qm-auerberg.de, Tel. 
360 38448.

Auch der mittlerweile zweite Flohmarkt am 25. Mai 
war ein großer Erfolg. Diesmal beteiligten sich 25 
Trödlerinnen und Trödler in der Auerberger Mitte und 
boten Gebrauchtes feil. Nach den Sommerferien 
geht es mit zwei Veranstaltungen weiter: Das jähr-
liche Spiel- und Begegnungsfest des Arbeitskreises 
Auerberg am 21. September sowie der Herbstfloh-
markt am 28. September sind bereits in Planung. 
Falls Sie selbst noch Projektideen für das zweite 
Halbjahr haben, Ihre Anträge für den Quartiersfonds 
nimmt das Quartiersmanagement gerne bis Mitte Au-
gust entgegen.

Martin Eder, QM Auerberg

Wir müssen reden - über unsere Gebäude, unsere 
Pfarrheime und Kirchen. Unter dieser Fragestel-
lung hat im September ein Prozess in der Pfarrei 
Thomas Morus begonnen. 

Da der Margaretenplatz und das Pfarrheim wich-
tige Orte sowohl für die Gemeinde als auch das 
ganze Dorf sind, möchten wir den Prozess aktiv 
begleiten. 

In St. Margareta steht im Moment zur Diskussion, 
dass das Pfarrheim an einen Investor verkauft wird 
und im Garten der Kirche ein Multifunktionssaal 
entsteht. Nun sind wir auf der Suche nach Perso-
nen, die uns bei diesem Prozess in Sankt Marga-
reta begleiten. 

Vielleicht schaffen wir es zusammen, neue Ideen 
zu entwickeln, das Pfarrheim doch zu erhalten. 
Melden Sie sich bei uns! (gemeindeausschuss@
gmail.com) 

Inge Bübl, Gemeindeausschuß St. Margareta

Pfarrheim St. Margareta:
Wie geht es weiter? 

Neues aus dem 
Quartiersbüro Auerberg

Anna Lena Willems, Martin Eder (beide Quartiersma-
nagement Auerberg) und Werner Hergarten (Jugendzen-
trum) (v.l.n.r)

Das Pfarrheim St. Margareta in Graurheindorf
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Blau-Weiß Bonn lädt zum 89. Stiftungsfest mit 
legendärem Elefantenrennen ein
Nach dem Stiftungsfest ist vor dem Stiftungsfest 
und deshalb ist es bald wieder soweit: Der Blau-
Weiß lädt für Sonntag, 25. August 2019, zum 89. 
Stiftungsfest samt legendärem Elefantenrennen 
ein. Das Fest selbst mit Kaffee, Kuchen, Waffeln, 
Gegrilltem, Kinderprogramm, Kanu-Demonstration 
und vielem mehr beginnt an diesem Tag um 12 Uhr.

Die traditionsreichen Wettfahrten in den Zeh-
ner-Canadiern beim Elefantenrennen starten um 
13 Uhr. Der Blau-Weiß hofft wie immer auf viele wa-
gemutige und selbstverständlich möglichst originell 
kostümierte Paddler anderer Vereine, Institutionen 
und aus der Nachbarschaft, die starten möchten. 
Die achtköpfigen Teams können sich bis zum 23. 
August per E-Mail an info@bwb-kanu.de anmelden.

BWB-Wettkampfteam steht vor den nächsten 
Saisonhöhepunkten
Kurz vor der Abfahrt ins Trainingslager im spani-
schen La Seu d´Urgell (Austragungsort der olym-
pi-schen Kanu-Slalomwettbewerbe 1992) traf sich 
das BWB-Wettkampfteam Ende Mai noch ein-
mal zum gemeinsamen Training am Bootshaus 
in Graurheindorf. Als Nächstes steht der europä-

Neues vom WSV Blau-Weiss Bonn 1930 e.V.
ische Sprint-Cup in Spanien an. Danach folgt ein 
World Cup-Rennen im französischen Treignac, be-
vor es dann am Fronleichnams-Wochenende zur  
Deutschen Meisterschaft ins österreichische Lienz 
geht. Also wieder mehrere tausend Kilometer „on 
the road“ für das BWB-Team.

Während nach der Deutschen Meisterschaft für den 
größten Teil des Teams die wohlverdiente „Som-
merpause“ im Trainingsbetrieb beginnt, wird für Ole 
Schwarz und Torben Plate, aber auch Gregor Si-
mon und René Brücker als Trainer und Betreuer die 
Ruhephase nur kurz sein. Denn Ende Juli startet 
die U23-Weltmeisterschaft in Banja Luka. Dort gilt 
es für Ole mit seinem CII-Partner Janosch Sülzer 
aus Brühl den Titel im Sprint zu verteidigen und den 
Vizeweltmeistertitel von 2017 auf der Langstrecke 
zu bestätigen. Das klare Ziel der beiden Sportler 
ist ein Platz auf dem Podium. Am liebsten natür-
lich ganz OBEN. Nach der U23-WM ist aber immer 
noch nicht Schluss mit der Saison. Denn in der letz-
ten Septemberwoche steht der absolute Saisonhö-
hepunkt an: Die Sprint-Weltmeisterschaften im spa-
nischen La Seu d´Urgell. Hier wollen sich Janosch 
und Ole in die absolute Weltspitze der CII-Teams 
paddeln und gegen die starke Konkurrenz aus 
Frankreich, Tschechien, Kroatien und der Slowa-
kei um die Medaillen mitpaddeln. Nach ihrem Sieg 
beim Sprint-Weltranglistenrennen auf dem Eiskanal 
in Augsburg Ende April sicherlich nicht ganz unbe-
rechtigt.

Der Blau-Weiß freut sich über Nachwuchs
Willkommen sind Erwachsene, Kinder und Ju-
gendliche, die sich für den Kanu-Sport und für das 
Stand-up-Paddling interessieren. Der Blau-Weiß 
bietet ihnen einen sicheren und professionellen 
Start in diese Sportarten – bis zu den Herbstferien 
noch auf dem Rhein, danach im Frankenbad – und 
obendrein ein geselliges Vereinsleben. Nähere In-
formationen gibt Olaf Schwarz: 0228-39 05 99 77.

Olaf Schwarz, Silke Meny

Die Gewinnerinnen des Preises für das schönste Kostüm 
beim Elefantenrennen 2018: „Die charmanten Nachbar-
innen“.

Gutsch e in
für eine
Gratis-Kugel!
Diesen Gutschein können Sie in der 

Ciao.Ciao-Filiale Heerstraße 1 in 

53111 Bonn einlösen.

Keine Barauszahlung Möglich.

G utsch e in

Der Sommer kann kommen
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Um 6.00 Uhr am Samstag, den 25. Mai 2019, klin-
gelte der Wecker für 10 Kameraden der Löschein-
heit Rheindorf der Freiwilligen Feuerwehr Bonn. Auf 
dem Programm stand ein „Hotfire-Training“ bei der 
Berufsfeuerwehr in Aachen.

Dieses Training bestand aus zwei aufeinander auf-
bauenden Modulen: Der erste Schritt ist das Trai-
ning des richtigen feuerwehrtaktischen Verhaltens 
beim Löscheinsatz eines Kellerbrandes (mit Gasfla-
schen-Attrappen), eines Küchenbrandes und eines 
Wohnungsbrandes (mit Flash-Over-Effekt). Dies 
geschah unter nahezu realistischen Bedingungen in 
der gasbetriebenen Feuerlöschübungsanlage. 

In der zweiten Trainingseinheit haben die Feuerwehr-
leute in der Rauchdurchzündungsanlage („Flasho-
ver-Container“) die Gelegenheit, unter kontrollierten 
Bedingungen die komplexen Prozesse bei realen 
Bränden in geschlossenen Räumen zu beobachten. 
Die folgenden Übungsmaßnahmen wurden mehr-
fach mit den Trupps durchgespielt:

-	 „Lesen“ des Rauchs 
	 (Geschwindigkeit, Farbe und Dynamik)
- 	Türöffnungs-Prozedur
- 	Betreten eines Brandraumes
- 	Handhabung von Hohlstrahlrohren
- 	Effektiver Einsatz des Löschmittels
- 	Kühlung der Rauchschicht

Im Flashover-Container wurden während der Übun-
gen im Deckenbereich Temperaturen bis zu 850 Grad 
erreicht, in 1 m Höhe immerhin noch rund 250 Grad. 
Selbst in kniender Position wurden den übenden 
Feuerwehrleuten bei diesen Temperaturen auch die 
Grenzen ihrer Schutzkleidung aufgezeigt. Dadurch, 
dass die Einsatzschutzkleidung mit einer enormen 
Hitze beaufschlagt wird, sind einige Kameraden bis 
an ihre Belastungs- bzw. Schmerzgrenze gegangen. 

Rheindorfer Feuerwehr übte für den Ernstfall
Eine ganz wichtige Erfahrung, die besonders im re-
alen Einsatz sehr wichtig ist, um drohende Gefahren 
schnell und richtig einschätzen zu können.

Ermöglicht hat diese kostenintensive Ausbildung in 
Aachen die Spende von WetterOnline an den För-
derverein der Löscheinheit Rheindorf. „Nur durch 
ein solches Engagement ist es möglich, die Aus-
bildung der Freiwilligen Feuerwehr auf einem ho-
hen Niveau zu halten, um im Ernstfall Verunglückte 
zu retten, aber auch selbst wieder gesund zurück 
zu den Familien nach Hause zu kommen“, so be-
dankt sich Löscheinheitsführer Christian Blinzler 
bei WetterOnline.

Christian Blinzler

Ein Trupp startklar für den Flashover-Container

Die Rheindorfer Karnevals Freunde (RKF) möch-
ten sich gerne einmal vorstellen. Gegründet haben 
wir unseren Verein 2017, aus einer Gruppe lustiger 
Leute, die sich dem Karneval verschrieben haben. 
Wir treffen uns einmal im Monat zum Gedankenaus-
tausch und zum gemütlichen Beisammensein. Un-
sere Mitgliederzahl beträgt z. Zt. 28 Personen. Ob 
„Jung oder Alt“, jeder ist bei uns willkommen.

Unser absoluter Vereinshöhepunkt war die Teilnah-
me am diesjährigen Veedelszoch mit einem Prunk-
wagen! Bei strahlendem Sonnenschein hatten wir 
alle viel Spaß. Und angespornt durch die positive 
Zustimmung der Zuschauer werden wir 2020 wieder 
teilnehmen.

Wir bedanken uns für die tolle Zugorganisation und 
wünschen allen teilnehmenden Vereinen und Grup-
pen viel Spaß für die nächsten Veedelszöch.

Kontakt: 
Rheindorfer Karnevalsfreunde e. V.
Peter Krüppel, Brungsgasse 23, 53117 Bonn

Peter Bamberg

Rheindorfer Karnevalsfreunde
Ein  Verein stellt sich vor!

Prunkwagen der Rheindorfer Karnevalsfreunde e.V.
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Es ist alles andere als ein gewöhnliches Thema, 
das sich ein Ortsausschuss auf seine Tagesordnung 
setzt  und daraus eine Bürgerversammlung organi-
siert. Doch immer wieder kommt es vor, dass auch 
im Stadtteil Auerberg Einbrecher oder Trickbetrüger 
(oftmals auch telefonisch) ihr Unwesen treiben. Da-
her ist es dem Ortsausschuss ein wichtiges Anliegen 
gewesen, die Bürger des Stadteils präventiv für die-
ses Thema zu sensibilisieren. 

Die Polizei Bonn klärte im Rahmen der Bürgerver-
sammlung am 04. April 2019 in der Turnhalle der 
Bernhardschule die über 120 Anwesenden Auerber-
ger über mögliche Tricks und Schutzmaßnahmen 
auf. Neben dem für Auerberg zuständigen Polizeibe-
amten Polizeihauptkommissar Michael Henze gaben 
Hans Jürgen Hoppe und Bernhard Sodoge vom Kri-
minalkommissariat für Kriminalprävention und Opfer-
schutz der Polizei fachmännisch Auskunft. 

Informationen der Polizei finden Sie im Internet: 
https://bonn.polizei.nrw/artikel/einbruchschutz-wie-
schuetze-ich-haus-und-wohnung

Ortsausschuss Auerberg

Ortsausschuss Auerberg macht 
Einbruchschutz zum Thema

Der Behelfsbau in Holz, der sich innerhalb der Bau-
grube des Erweiterungsneubaus befand, wurde in-
zwischen abgerissen. Die Ausführungsplanung, Aus-
schreibungen und Vergaben für die Rohbaugewerke 
des Erweiterungsbaus sind erfolgt. Die OGS ist wie 
geplant in die Ersatzbauten neben der Turnhalle um-
gezogen. 

Wenn die Vorbereitungen weiterhin planmäßig lau-
fen und auf dem Quartiersplatz und auf der geräum-
ten Freifläche die Baustelle eingerichtet ist, können 
mit Beginn der Schulsommerferien die Baumaßnah-
men für den Erweiterungsbau der Bernhardschule 
starten.

Mit dem Neubau wird die Bernhardschule von drei auf 
vier Züge erweitert. Der zweigeschossige Neubau 
wird Klassenräume, eine Mensa und die OGS-Räu-
me enthalten, die um einen Innenraum mit verglas-
tem Lichthof gruppiert sind.

Joachim Rott

Erweiterung der Bernhardschule 
beginnt in den Ferien

Die Kletterspinne ist demontiert, alte Behelfsgebäude und 
Containerräume wurden entfernt. In Kürze starten die 
Bauarbeiten für den Erweiterungsneubau der Bernhard-
schule an der Kopenhagener Straße. 

Bürgerversammlung mit Beratung der Polizei 
zum Thema Einbruchschutz
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Bücherwichtel
Hier erhalten die Kleinsten die Möglichkeit, Bücher spielerisch zu entdecken. Es 
wird gesungen, gefühlt, gestaunt, gebastelt und erlebt – gemeinsam mit Carolin 
Stengel-Küppers, Inge Ropertz und Marie-Theres Schöps. Die Bücherwichtel fin-
den jeden dritten Donnerstag im Monat von 16.00 bis 16.30 Uhr statt und richten 
sich an Kinder von 2 bis 3 Jahren und ihre Begleitpersonen. Eine Anmeldung wird 
erbeten in der Integrierten Stadtteilbibliothek Auerberg, dort liegen jeweils Listen 
aus. Nächste Termine: 18.07., 19.09.

Bastelangebot
Alle Bastelinteressierten von 6 bis 11 Jahren sind herzlich eingeladen: Jeden 
Monat aufs Neue hat Susanne Mohrenstecher spannende Bastelideen und alle 
Materialien dabei. Dann wird gewerkelt, geschnitten, gefaltet, geklebt und ge-
lacht. Einmal im Monat am Mittwoch von 16.15 bis 17.30 Uhr ist es soweit. Wer 
Interesse hat mitzumachen, trägt sich in die Listen, die in der Integrierten Stadt-
teilbibliothek Auerberg ausliegen, ein. Nächste Termine und Themen: 10.04: Kü-
ken und Schäfchen, 18.09: Pilzgirlanden, 09.10: Kuschlige Igel

Sommerferienworkshop: Storytelling mit Matthew Sonnicksen
Egal wie jung oder alt wir sind, egal woher wir kommen, wir alle lieben Geschich-
ten und sind „Storyteller“ - Geschichtenerzähler! Nur: oft wissen wir nicht, wie 
es geht. Es ist aber glücklicherweise ziemlich einfach. Wir werden mit unseren 
gemeinsamen Sommererfahrungen spielen und daraus Abenteuergeschichten 
erzählen. Mit ein paar Tricks werden wir den Alltag in Zauberhaftes verwandeln.
Die Ferienworkshops richten sich an Kinder von 9 bis 12 Jahren. Für die Teilnah-
me ist eine Anmeldung in der Integrierten Stadtteilbibliothek Auerberg erforder-
lich. Die Teilnahme ist kostenlos.
19. August 2019 von 13.00-15.30 Uhr und 22. August 2019 von 10.30-13.00 Uhr

Weitere Infos unter www.föv-bibliothek-bonn.de
Alle genannten Angebote werden in der Integrierten Stadtteilbibliothek Auerberg in Kooperation mit mlg Wohnen 
und dem Förderverein der Stadtteilbücherei Rheindorf / Auerberg offeriert und sind kostenlos.

Angebote der Integrierten Stadtteilbibliothek Auerberg

KULTURRAUM AUERBERG LIVE!

14.09.2019	 Zauberkunst	 Christian de la Motte		  Illusion & Comedy
28.09.2019	 Kabarett	 Erwin Grosche		  Wie aus heiterem Himmel
12.10.2019	 Kabarett	 Sabine Domogala		  Hilfe ist unterwegs
05.11.2019	 Vernissage	 Ralf Knoblauch		  Königlich. Menschlich. Würde.
09.11.2019	 Konzert	 Steve Crawford		  Fresh Folk from Scotland
				        und Sabrina Palm
30.11.2019	 Kabarett	 Thilo Seibel			   Schon rum? Der politische Jahresrückblick 2019
14.12.2019	 Kabarett	 Jens Heinrich Claassen	 Ich komm schon klar. 

Beginn jeweils 20.00 Uhr / Einlass 19.00 Uhr

Tickets an den Kaufhauskassen Kölnstr. 367 und Villichgasse 19 sowie unter 
www.bonnticket.de (Print@home)
Kartenreservierung: 0228-98511-85/-86,
Sämtliche Veranstaltungen finden Sie ständig aktualisiert unter:
www.kulturraum-auerberg.de und auf Facebook
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Vor 100 Jahren, mitten im 
1.Weltkrieg, gründeten das 
Deutsche Reich und ein In-
dustriekonsortium in Berlin 
die Vereinigten Alumini-
um-Werke (VAW). Für die 

Rüstungsindustrie war die Herstellung von Alumini-
um von besonderer Bedeutung. Die dafür notwendi-
gen Rohstoffe sollten im Inland gewonnen werden, 
wobei allerdings hierfür auf Ersatzstoffe wie Ton zu-
rückgegriffen werden musste, da es in Deutschland 
keine abbauwürdigen Bauxitvorkommen gab. Das 
war der Ausgangspunkt für die Entwicklung neuer 
Technologien für die Verarbeitung alternativer Roh-
stoffe. 1964 gründeten die VAW in Bonn ihr Leicht-
metall-Forschungsinstitut, in dem ihre gesamten 
Forschungsarbeiten zusammengefasst wurden. Hier 
wurden Verfahren entwickelt, die sich in der Alumi-
niumindustrie durchsetzen und noch heute weltweit 
eingesetzt werden.

„Erfindungen aus dem Vereinigten Aluminiumwerk 
(VAW ) in Bonn-Auerberg, die weltweit genutzt wer-
den“ ist das Thema eine Veranstaltung des Ökume-
nischen Seniorenkreises Klupp ´91 am Donnerstag, 
10. Oktober 2019.

Aluminium - Von Auerberg in die Welt
Dabei berichtet Dr.-Ing. Horst Peters, bis 2003 
Geschäftsführer der VAW Aluminium-Technology 
GmbH, über ein spannendes Kapitel Technologie- 
und Industriegeschichte. Nach beruflichen Aktivitä-
ten u.a. in den USA begann Horst Peters 1977 seine 
Tätigkeit bei VAW in Bonn. Heute leitet er die Consul-
tingfirma ATC (Aluminium Technology Consultants). 
Die Veranstaltung im Ev. Gemeindeforum Auerberg 
(Helsinkistr.4) beginnt um 16.30 Uhr. 

Seit 1978 erinnert übrigens die Straße am Südrand 
des Nordfriedhofs in unmittelbarer Nähe der da-
maligen VAW Aluminium AG an Friedrich Wöhler 
(1800-1882), den „Vater des Elementes Aluminium“ 
und bedeutenden Chemiker des 19. Jahrhunderts. 
Eigentlich schade, dass sich keine Erklärung zum  
Namensgeber an den Straßenschildern findet. Viel-
leicht lässt sich das ja ändern.

Joachim Rott

www.sanitaer-mahlberg.de

An der Margarethenkirche 43 53117 Bonn

T (0228) 689 99 10

SANITÄR HEIZUNG LÜFTUNG ERNEUERBARE

ENERGIE

Seit über

30 Jahren
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Ökumenischer Seniorenkreis Klupp  ̓91

Donnerstag, 11. Juli 2019 - 18.00 Uhr
Sommerliches Grillen
Eduard Schmittel spielt mit seinem Akkordeon
Haus Müllestumpe, An der Rheindorfer Burg 22

Donnerstag, 5. September 2019
Besuch des NS-Dokumentationszentrums der Stadt 
Köln, Appellhofplatz 23-25

Donnerstag, 26. September 2019
Hugo von Hofmannsthal - ein Autor am Ausgang des 
Habsburgerreiches, frühes Genie und Gründer der 
Salzburger Festspiele
Vortragende: Ronald Scheibe-Hopmann, Leni Hop-
mann und Rolf Schleßmann

Donnerstag, 10. Oktober 2019
Erfindungen aus dem Vereinigten Aluminiumwerk 
(VAW ) in Bonn-Auerberg, die weltweit genutzt wer-
den
Dr. Horst Peters (siehe auch Artikel auf Seite 11)

Donnerstag, 24. Oktober 2019
Hexen, Folter, Scheiterhaufen                                                                                                                     
Jochen van Üüm

Donnerstag, 21. November 2019                                                                                                                    
Erich Kästner: Die 13 Monate                                                                                                                        
Musik: Volksliedbearbeitungen von Johannes 
Brahms und Benjamin Britten
Trio LiteraTON Doris Meyer, Rezitation, Stephan Lin-
demeier, Bariton, Bernhard Lückge, Klavier
Kostenbeitrag € 5

Veranstaltungsort (soweit nicht anders angegeben): 
Ev. Gemeindeforum Auerberg, Helsinkistr. 4  
Beginn um 16.30 Uhr.

Gäste sind immer herzlich willkommen! 
Wir freuen uns auf neue Gesichter!

Kontakt und Information:
Dr. Joachim Rott 	(0228/678740) 
Werner Freesen 	 (0228/676605)

Der Klupp  ̓91 im Internet: 
www.lukaskirche-bonn.de/gemeindeleben/seniorin-
nen/klupp-91
www.thomas-morus-bonn.de 
(Gemeindeleben/Ökumene)

Kreis lebensfroher unternehmungslustiger passionierter Pensionäre

Gemeinsam suchen, gemeinsam fi nanzieren, 
gemeinsam bauen 

Neue Wohnung, Kapitalanlage oder doch ein eigenes Haus? 
Was auch immer Sie benötigen: bei uns bekommen Sie die 
persönliche Beratung und eine für Sie optimierte Finanzie-
rung aus einer Hand. 

Informieren Sie sich jetzt zu den Themen: 
Immobilienkauf und -verkauf · Baufi nanzierung
Zinssicherung · Öffentliche Fördermittel
Modernisierung · Projektentwicklung

www.volksbank-koeln-bonn.de/immobilien

Rund um die Immobilie

Sie haben nur noch Ihr Zuhause im Kopf?
Wir auch!

Dat Blättche_Baufi_ A5_210x148 druck_04.indd   1 13.03.18   11:07
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Friedrich-Wöhler-Str. 21-23 & In den Dauen 4 · 53117 Bonn 
Telefon 0228 / 67 39 94 · service@hansmoehle.de

• Große Auswahl an  
tagesfrischen Blumen

•  Blumensträuße für  
jeden Anlass

•  Trauerfloristik

•  Hochzeitsdekorationen

• Wunderschöne Beet- und  
Balkonpflanzen

• Individuelle Grabmale

• Unterschiedlichste Steinarten

• Über 400 Beispiele und  
Anregungen auf unserem  
Gelände

• Künstlerisch gestaltete  
Grabmale

• Fachkundige Beratung

•  Liebevolle Grabpflege

•  Fachkundige Gestaltungs­
vorschläge entsprechend der  
Bodenverhältnisse und  
klima tischen Bedingungen

•  Zuverlässiger Gieß- und  
Pflegedienst über den Sommer

•  Dauergrabpflege oder  
einmaliges Herrichten

FLORISTIK STEINMETZWERKSTÄTTE FRIEDHOFSGÄRTNEREI

Anzeige_HansMöhle_210x148mm.indd   1 13.03.19   16:31

www.gilgens.de

Gilgen’s�Bäckerei�&�Konditorei

-�Bonn�-�Auerberg,�Café

-�Bonn�-�Dransdorf,

-�Bonn�-�Endenich,�im�Edeka�Markt,

-�Bonn�-�Kessenich,�im�Rewe�Markt,

Kölnstr.�419

Justus-von-Liebig-Str.�31

Karlstr.�33

Pützstraße�25�-�27

Anja Maria Franz-Röhrig

Mehr erfahren unter: www.sinn-erfahren.de oder 0228 26 19 807

PRAXISUMZUGNeu in Graurheindorf

PRAXIS FÜR 
SINNZENTRIERTE PSYCHOTHERAPIE 
UND BUSINESS COACHING
• Logotherapie und Existenzanalyse
• Beratung und Coaching
• Persönlichkeitsentwicklung

Quellen sinnvollen Lebens für sich erschließen.
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Helfen  
ist einfach.

Unser soziales Engagement. 
Soziales Engagement ist für uns selbstverständlich. Wir 
setzen uns dafür ein, dass die Bürger in der Region am wirt-
schaftlichen und gesellschaftlichen Leben teilhaben können. 
Ob Pavillon fürs Seniorenheim, Anschaffung von Kindersport-
rollstühlen für einen Verein, Förderung der AIDS-Stiftung oder 
eine „Überlebensstation“ für Obdachlose: Wir engagieren uns. 
Jährlich fördern wir rund 500 soziale Projekte in der Region.

gut.sparkasse-koelnbonn.de

Soziales_4c_A5_210x148-RZ.indd   1 21.11.16   10:29

Unter der Telefonnummer 0228 - 77 33 33 sind die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Stadtordnungs-
dienstes montags bis freitags zwischen 7.00 und 
1.00 Uhr erreichbar.

Das Ordnungstelefon ist ein Service für Bürgerinnen 
und Bürger zur Gewährleistung und Verbesserung 
der Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit im Stadtge-
biet.

Mögliche Anliegen sind:
-	Alles rund ums Parken, Angelegenheiten des  
	 ruhenden Verkehrs
- Gefahrenquellen, wie zum Beispiel abgebrochene 
	 Äste, fehlende Kanaldeckel, nicht angeleinte  
	 Hunde auf einem Kinderspielplatz o.ä.
-	Wilde Müllkippen in Grünanlagen und auf  
	 öffentlichen Verkehrsflächen
- 	Hinweise auf Schrottfahrzeuge und -fahrräder
- 	Fluglärmbeschwerden

Das Ordnungstelefon ist mit der zentralen Einsatz-
leitstelle verbunden. Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter nehmen das Anliegen auf und treffen im Sinne 

Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit in unseren Stadtteilen:
Melden Sie sich beim Stadtordnungsdienst

der Gefahrenabwehr, ggf. in Zusammenarbeit mit 
anderen Dienststellen, die notwendigen ordnungs-
behördlichen Maßnahmen.

Anliegen können darüber hinaus auch direkt über 
das Internet gemeldet werden. Die entsprechende 
Adresse lautet http://anliegen.bonn.de.

Das Onlineangebot ist jederzeit nutzbar. Jedes An-
liegen kann ohne großen zeitlichen Aufwand und 
unabhängig von Öffnungszeiten von Zuhause über 
den PC/ Tablet oder direkt mobil von unterwegs mit 
dem Smartphone gemeldet werden. Das jeweilige 
Anliegen geht mit der ausgewählten Kategorie direkt 
in den Fachbereich der Stadtverwaltung. Durch die 
kartenbasierte Eingabe mit Straßenvorauswahl oder 
GPS lassen sich Informationen zum Ort schnell und 
genau eingeben. Die Stadt Bonn verspricht, sich „so 
schnell es geht“ um das gemeldete Anliegen zu küm-
mern. 

Email: stadtordnungsdienst@bonn.de
www.bonn.de
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WOHNEN MIT SERVICE FÜR SENIOREN
In einem Teil des Redemptoristen-Klosters in Bonn-Auerberg 

bieten wir Wohnungen des Betreuten Wohnens an. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 

( 02 01 / 125 76 73

SENIORENHEIM JOSEFSHÖHE
Individuelle Betreuung und ganzheitliche 
Pflege in vertrauter Umgebung.

Wir beraten Sie gern. Rufen Sie uns an: ( 02 28 / 62 06 - 0

ADOLPHI-STIFTUNG
Der Evangelischen Kirche, Essen

Vollstationäre Pflege

Kurzzeitpflege

Verhinderungspflege

BONN-JOSEFSHÖHE
Senioreneinrichtungen gGmbH

Graurheindorf hat einiges vorzuweisen, was es be-
sonders macht, aber auch 888 Jahre nach seiner 
ersten Erwähnung hat der Ort noch immer kein Zei-
chen, das dafür steht. Das soll sich nun ändern. Aus 
diesem Grund ruft der Ortsausschuss zur Teilnahme 
an einem Ideenwettbewerb für ein Ortswappen auf.
Ziel des Wettbewerbs ist, ein Wappen zu finden, in 
dem man Graurheindorf leicht wiedererkennt und 
das Graurheindorf auf einfache Art symbolisch dar-
stellt.

Als Motive kommen u. a. in Frage: Die Kirche, das 
Kloster, die Rheindorfer Burg, der Hafen, der Rhein. 
Wichtig ist aber auch, dass ein Wappen von der Ein-
fachheit und Symbolkraft lebt. Bei der Gestaltung des 
Wappens sind Ihnen keine Grenzen gesetzt. Lassen 
Sie Ihrer Kreativität freien Lauf!

Alle eingesandten  Vorschläge werden beim diesjäh-
rigen Bachfest vom 24. bis 26.08.2019 ausgestellt. 
Per Abstimmung werden die drei besten Vorschläge 
ermittelt.

Ideenwettbewerb „Ein Wappen für Graurheindorf”
Aus diesen drei Entwürfen wählt eine fachkundige 
Jury, bestehend aus jeweils einer Vertreterin/ einem 
Vertreter jedes Graurheindorfer Vereins, schließlich 
den Gewinner.

Der Wappenentwurf wird dann ggf. noch einer gra-
phischen Endbearbeitung unterzogen und bereits im 
Rahmen der Hauptfeier zum 888-jährigen Dorfjubilä-
um eingeführt.

Teilnahme:
Füllen Sie ein Teilnahmeformular aus (zum Ausdru-
cken auf www.bonn-graurheindorf.de/wappen) und 
reichen Sie Ihre gezeichneten, gemalten oder am 
Computer erstellten Entwürfe bis zum 16.08.2019 ein:

-	per Email (möglichst als jpg- oder pdf-Datei)  
	 an oa@bonn-graurheindorf.de oder
- per Post an: 
	 Gudrun Höck
	 An der Rheindorfer Burg 81
	 53117 Bonn

Michael Göth, Mitglied OA Graurheindorf



 Sommer 201916

Am 18.04.2019 veranstal-
teten wir unser alljährli-
ches Ostereierfärben. Es 
haben zahlreiche Teil-
nehmer an der Aktion teil-
genommen und mit uns 
Kerzen beklebt, Osternester gebastelt und Oster-
eier bemalt. Danach spielten wir noch mit einigen 
Kindern Tischtennis, Kicker und Basketball. Am 
Ostermorgen konnten sich die Mitglieder unserer 
KjG-Pfarrei über ein Osternest freuen. 

Im Mai war es dann soweit: Nach monatelanger 
Planung renovierten wir unseren Jugendkeller. Wir 
verpassten den Wänden einen neuen Anstrich und 
konnten dank einiger Möbelspenden unser Mobiliar 
neu arrangieren. Das Ergebnis kann sich wirklich 
sehen lassen und eröffnet uns neue Möglichkeiten 
im Rahmen unserer Kinder- und Jugendarbeit. 

Vom 23. bis zum 26. Mai 2019 war nach vielen 
Jahren mal wieder eine 72-Stunden-Aktion vom 
BDKJ, an der sich über 80.000 Menschen deutsch-
landweit beteiligt haben, so auch wir. Gemeinsam 
mit der KSJ Bonn und den Messdienern sowie 
den Firmlingen der Gemeinde Thomas Morus  

Neues von der KjG St. Margareta
verschönerten wir das 
Buschdorfer Flüchtlings-
heim. Wir mauerten einen 
Grill, verschönerten den 
Garten mit einem Jäger-
zaun, strichen die Wohn-

flure im Flüchtlingsheim, bauten einen Sandkasten 
und einen Carport und errichteten noch einiges 
mehr. Während der gesamten Aktion bereiteten wir 
gemeinsam mit den Flüchtlingen die Mahlzeiten 
vor. An dieser Stelle möchten wir uns auch noch 
mal ganz herzlich bei den Sponsoren bedanken, 
die uns bei dieser Aktion unterstützt haben.

In den ersten beiden Ferienwochen fahren wir wie-
der auf Kinder- und Jugendfreizeit in unsere zweite 
Heimat nach Rockenbach - darauf freuen wir uns 
schon sehr. Für dieses Jahr sind wir schon kom-
plett ausgebucht.

Detaillierte Informationen zu unseren Angebo-
ten finden Sie auf der Homepage www.kjg-graur-
heindorf.de.

Eure KjG-Leiterrunde
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Im Jahr 2017 gegründet, schrieben wir uns auf die 
Fahne, eine Gemeinschaft zu bilden, die ihr Hobby 
auslebt. Als Rheinländer sieht man uns natürlich so-
wohl in Umzügen als auch auf anderen karnevalisti-
schen Veranstaltungen in unseren selbst hergestell-
ten Gewandungen. Unsere eigentliche Zeit beginnt 
jedoch kurz nach Ostern und endet – je nach Ver-
anstaltungen – im Oktober. In dieser Zeit finden die 
Hunnenlager statt. 

Bei der Gemeinschaft der Hunnen ist es selbstver-
ständlich, dass man befreundete Horden dann auf 
deren Lagern besucht. Dabei sind einfache Fahrzei-
ten von 2 Stunden oft normal. Manchmal fährt man 
als Tagesgast, manchmal lagert man dort 4-5 Tage 
in den eigenen Jurten. Spaß ist jedenfalls immer ga-
rantiert und jeder – egal ob Hunne oder „Zivilist“ – ist 
herzlich willkommen.

Die Struktur der Hunnen innerhalb der Horden:
-	König und Königin: Sie bilden die Spitze der Horde.  
	 Der wohl bekannteste König ist Atilla. Die Hunnen  
	 hatten jedoch viele Könige. So heißt der König  
	 unserer Horde Donaton. Er war im Zeitraum von  
	 360 bis 370 König und führte die Hunnen seinerzeit  
	 nach Europa (geb. 310, gest. 370).
-	Fürsten und Fürstinnen
-	Krieger und Kriegerinnen
-	namenlose Krieger

Ab dem Stand „Krieger/ Kriegerin“ erhält man seinen 
Namen durch eine Schamanin/ einen Schamanen 
und durch den König der jeweiligen Horde im Rah-
men einer Taufe.

Die Gemeinschaft der Hunnen
Fürst wird man ebenfalls auf diesem Weg und darf 
ab diesem Zeitpunkt unaufgefordert an der Tafel 
des Königs Platz nehmen (die Tafel ist ausschließ-
lich durch Könige und Fürsten besetzt, der König hat 
jedoch das Privileg, auch Krieger oder namenlose 
Krieger an seine Tafel einzuladen).

Der König wird von der Horde „gewählt“ und von ei-
ner Schamanin/ einem Schamanen im Rahmen einer 
feierlichen Zeremonie gesalbt und leitet ab diesem 
Zeitpunkt seine eigene Horde.

Getreu unserem Motto „Alles kann – nichts muss“ 
freuen wir uns, Bestandteil der 888-Jahr-Feier des 
Bonner Ortsteils Grau-Rheindorf zu sein.

Wir laden herzlich zum Besuch unseres Lagers ein 
und stehen bei Fragen gerne Rede und Antwort.

Sabine Frings, Geschäftsführerin „Freie Hunnen Bonn“

Die Jurte der Hunnen

Eine Seefahrt, die ist lustig,... Aber diesmal nicht auf 
dem Rhein, sondern auf dem Rursee. Mit diesem 
Ziel fuhr dieses Jahr die Vereinsfamilie des MGV 
am Samstag, dem 11.05.2019 mit ca. 50 Personen 
mit dem Bus in Richtung Rureifel. Über Gemünd 
und Heimbach erreichten wir zum Nachmittag die 
Rurtalsperre Schwammenauel. Dort begann eine 
2-stündige Schifffahrt auf dem idyllischen Rursee. 
An Bord erwartete uns schon der Kaffee mit einer 
großen Auswahl an Kuchen, was die Mitglieder be-
sonders erfreute. Nach der Schifffahrt ging die Fahrt 
weiter durch die schöne Rureifel bis zu dem Ort  
Hürtgenwald. Hier kehrten wir ins Hotel-Gasthaus 
„Zum Forsthaus“ zum Abendessen ein. Nach einem 
anschließenden gemütlichen Beisammensein traten 
wir die Heimreise an.

MGV 1872 – Cäcilia Bonn-Graurheindorf:
Familientour und Freundschaftssingen

Am Sonntag, dem 02.06.2019 war unser Chor zum 
Freundschaftssingen in Fritzdorf eingeladen. Mit 
weiteren 10 Chören, darunter Männerchöre, Frauen-
chöre und gemischte Chöre, feierte der MGV „Con-
cordia“ Fritzdorf sein 140-jähriges Bestehen. Die 
weiteste Anreise hatte ein Chor aus Belgien. Unser 
Chor trug folgende Lieder vor: 1. „Wanderlied“  von 
Fontaine/ Kempkes, 2. „Nimm dir die Zeit“  von Peter 
Bauschwitz/ Höhner  und 3. „ Die kleine Kneipe“  von 
Pierre Kartner/ Michael Kunze, bekannt durch Peter 
Alexander. Dieses Lied fand besonders viel Anklang, 
beim Refrain sang der ganze Saal mit. Als Zugabe 
wurde noch das kölsche Lied „Am Heinzelmänn-
chenbrunnen“ von Willibald Quanz vorgetragen.   

Konstantin Hennes, Schriftführer 
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Auerberg Apotheke
Inhaber: Kai Praefk e e.K.
Kölnstraße 480, 53117 Bonn
Telefon:  0228/55944-0

Öff nungszeiten:
Mo. bis Fr.: 08:00 - 18:30 Uhr
Samstag: 08:30 - 13:00 Uhr
info@auerberg-apotheke.de

Beratung in allen Gesundheitsfragen
Zusammenstellung Reiseapotheke
Anmessen von Kompressions-
strümpfen
Gesundheitscheck:
   - Blutdruckmessungen
   - Blutzuckermessung

Mutt er & Kind:
   - Verleih von Medela 
      Milchpumpen
   - Verleih von Babywaagen 
Entsorgung von 
Altmedikamenten
Botendienst

UNSER LEISTUNGSSPEKTRUM:

Wir beraten Sie gerne auch auf Englisch, Polnisch und Russisch

AUERBERG APOTHEKE

Seit über 50 Jahren Ihre Apotheke vor Ort

HEUTE BESTELLT.  HEUTE DA.
LIEFERUNG AM SELBEN TAG*
*Lieferbarkeit vorausgesetzt und bei Bestellungen vor 16:00 Uhr

REZEPT VORBESTELLUNG
& SCHNELLBESTELLUNG 
auf WWW.AUERBERG-APOTHEKE.DE

ONLINE ZAHLUNG PER PAYPAL MÖGLICH
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